Amtsblaft 


zur 


Lemberger Zeitung. 


12. Oktober 1862. 


1742) Lizitazions⸗Ankündigung. » (2) 
Nro. 72. Von Seite des Kamerol-Wirthſchaftsamtes Janow 
wird bekannt gemacht, daß zur Verpachtung der Branntwein-, Bier⸗ 
und Metbpropinazion auf dem an die Naztonalbank übergebenen Guts⸗ 
theile Wrocow, Borki und Karaczynov mit Schönthal (im Lemberger 
Kreiſe) auf die Dauer vom 1. November 1862 bis Ende Sktober 
1865 die öffentliche Lizitazion bei dem k. k. Kameral-Wirthſchafts⸗ 
amte zu Janow am 23. Oktober 1862 Vormittags in den gewöhn— 
lichen Amtsſtunden abgehalten werden wird. 
Die Pac tobjekte werden zuerſt einzeln, 
für alle nachbenannten drei Sekzionen, nämlich: 
1. Sekzion beſtehend aus der Ortſchaft Borki janowskie, 
2. dtto. Wrocow, 
dtto. Karaczynow 


und dann in concreto 


3. 
ſteigert. 
Der Ausrufspreis des Pay Pachtzinſes beträgt, und zwar 
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mit Schönthal vers 


för die 1. Sekzion „ „176 ff 45 fr. 
Fürs dis 2. Sekzlo g „„ „ 47290 Ar. 
für die 3. Sekziorn .. ruhe nr 

jufammen .. 1020 fl. 47 fr. 


öſterr. Währung. 

Jeder Pachtluſtige hat den 10ten Theil des Ausrufspreiſes zu 
Handen der Lizitazions⸗Kommiſſton zu erlegen. 

Es werden auch ſchriftliche, auf den geſetzlichen Stempel ausge: 
ſertigte, vom Offerenten eigenhändig geſchriebene und unterfertigte ver— 
fiegelte Anbotbe angenommen, welche Offerten beim Vorſteber des k. k. 
Kameral + Wirihſchaftsamtes, jedoch nur dis 6 Uhr Abends des der 
mündlichen Lizitazion unmittelbar vorhergehenden Tages überreicht 
werden können. 

Sämmtliche Pachtbedingungen werden den Pachtluſtigen am Ta- 
ge der Pachtverſteigerung von der Lizitazions-Kommiſſion vorgeleſen 
werden können, und konnen auch noch vor dieſem Zeitpunkte von den 
Pachtluſtigen beim Janower k. k. Kameral-Wirihſchaftsamte eingeſehen 
werden. 

Vom Janower k. k. Kameral⸗Wirthſchaftsamte. 

Janow, den 30. September 1862. 


(1746) Kundmachung. (2) 

Nro. 8148. Ven Seite der k. k. Finanz Bezirks Direkzion in 
Kolomea wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen Vers 
pachung des Mauthertrages an der Wegmauth Kolomea ad Lanczyn 
und Weg + und Brückenmauth J. Klaſſe Dymyeze für die Zeitperiode 
vom 1. November 1862 bis Ende Oktober 1863 unter den von der 
h. Finanz + Landes ⸗Direkzion unterm 8. Juli 1862 Zahl 18738 
bekannt gemachten ELizitazions » Bedingungen eine neue Lizitazion im 
Amtslokale der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden u. z. am 20. Oktober jede Stazion einzeln, und am 21. 
Oktober 1862 in concreto beide Stazionen nn oder mittelſt 
ſchriftlichen Offerten, die aber bis 20. Oktober l. J. 9 Uhr Früh ein⸗ 
gereicht werden müſſen, abgehalten werden wird. 

Der Fiskalpreis iſt für Kolomea ad Lanczyn der jährliche Pacht⸗ 
ſchilling mit 5701 fl., — für Dymyceze 5300 fl. öſt. W. 

K. k. Finanz⸗Bezirks⸗ Direkzion. 
Kolomea, den 7. Oktober 1862. 


(1744) E d „ K t. (2) 


Nr. 1930. C. k. urzad powiatowy jako sad w Mostach wiel- 
kich wiadomo ezyni, ze na prosbe Ahafii Turkulewiezowej i Maryi 
Dudowej, spadkobierezyh 8. p. Bazylego Turkulewieza, nastepujace 
d masy spadkowej tego zmarlego nalezace, w Batiatyczach II. cze- 
Sci lezace budynoki. jako to: pl domu mieszkalnego licz. kons. 34 
Oznaczonego, stodola, szopa, 820pka na wozy, stajnia, pol obery, 
komora, chliwek, kuznia, tudziez ruchomosci do spadku 6. p. Ba- 
zylego Turkulewieza nalezace w Batiatyezach wdomu I. kons. 34 %¾ 
°2naczonym, na dniu 3. listopada 1862 0 godzinie 10ej przed polu- 
niem powyzej szacunkowej pe najwiecej ofiarujacemu sprzedane 
eda. 

Wadyum wynosi 7 21. 50 c. w. a. „ ktöre chee kupienia ma- 
Jaey do rak konisyi lieytacyjnej zlezyé bedaie obowigzany. 

Ze strony e. k. urzedu pew. jake sadu, 
Mosty wielkie, dnia 15. sierpnia 1862. 


(1748) Kundmachung. (2) 

Rro. 12261. Da die am 18. September 1862 abgehaltene Of⸗ 
ſertenverhandlung zum Behufe der Verpachtung des der Stadt Ka- 
mionka für das Jahr 1863 mit 30% der Verzehrungsſteuer bewillig⸗ 
ten Gemeindezuſchlages von gebrannten geiſtigen Getränken ungünſtig 
ausgefallen iſt, ſo wird zum Behufe der Verpachtung dieſes Gefälls 
ür das J. 1863 am 20. Oktober 1862 eine zweite Offertverhandlung 
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beim Bezirksamte in Kamionka abgehalten werden. Pachtluſtige wer⸗ 
den eingeladen an dieſer Offertverhandlung Theil zu nehmen und ibre 
mit dem 10% Vadium belegten, deutlich verfaßten und gehörig verſie⸗ 
gelten Offerten am Tage der Oſſertenverhandlung während der gewöhn— 
lichen Amtsſtunden dem k. k. Bezirksamte in Kamionka zu übergeben. 
Nicht gehörig belegte, unklar und undeutlich verfaßte, nicht gehörig ges 
ſiegelte und zu ſpät überreichte Offerten werden nicht beruückſichtiget 
werden. 

Die näheren Lizitazionsbedingungen werden am Tage der Offer— 
tenverhandlung zu Jedermanns Einſicht bereit gehalten werden. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
Zloczöw, den 6. Oktober 1862. 


Obwieszezenie. 

Nr. 12261. Poniewaz odbyta duia 18. wrzesnia 1862 lieyta- 
eya w celu wydzierzawienia na rok 1863 miasta Kamionki strumit. 
dozwolonego 30%, akcyzy wynoszacego dodatku gminnego od gora- 
eych napojöw poZadanego skutku nie odniosta, odbedzie sie daia 
20. pazdziernika We. k. urzedzie powiatowym w Kamionce druga 
lieytacya za pomoca ofert w celu wydaierzawienia powyzszego do- 
chodu miejskiego na rok 1863. Majacych chee dzierzawienia po- 
wyzszy dodatek gminny zaprasza sie do rozpisanej lieytacyi 2 za- _ 
wezwäniem, azeby swe 10% zakladem ceny wywolawezej zaopa- 
trzone. dokladnie okresione i opieczetowane oferty w dzien rozpi- 
sanej lieylaeyi w zwyklych godzinach ursedowych w e. k. urzedzie 
powiatowym w Kamionce ztozyli. Oferty stosowuym Zakladem nie 
zaopatrzone, niedokladnie lub niewyraznie okreslone, doktadaie nie 
opieozetowane i nie wezas podane, z08lana nieuwaglednione. 

Blizsze werunki lieytacyi w dzirh rozpisanej rozprawy w 
c. k. urzedzie powiatowym W Kamionce kagdemu beda okazane. 

Z c. k. wladzy obwodowej. 

Zioczöw, dnia 6. pezdziernika 1862, 


(1747) Kundmachung. (2) 


Nro. 5845. Der mit dem h. g. Edikte vom 31. Auguft 1862 
Zahl 3729 zur Feilbiethung der Realität des Nathan Suchodoller 
sub Nro. 944 in Brody und der über derſelben für Chane Mann 
aushaftenden Summen pr. 700 SR., 385 SR. und 195 SR. auf den 
12. Oktober 1862 anberaumte erſte Lüzitazions „Termin wird auf ven 
20.*) Oktober 1862 um 9 Uhr Früh verlegt. 

Was zur allgemeinen 1 gebracht wird. s 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 

Brody, den 3. Oktober FR 


*) In Nro. 135 leſe ſtatt 17. 20. Oktober 1862. 


(1753) Lizitazions Ankündigung. (1) 

Nro. 13316. Zur Verpachtung der allgemeinen Verzeb rungs- 
ſteuer vom Wein- und Fleifchverbrauche in den Pachtdezirken Czort- 
kow und Jagielnica für 1 oder 3 Jahre unbedingt oder für 1 Jahr 
mit Vorbehalt der ſtillſchweigenden Erneuerung auf das weitere 2te 
und 3te Jahr wird unter den mit der Lizitazions-Ankündigung vom 
4. September 1862 Zahl 11648 bekannt gemachten Lizitazionsbeding⸗ 
niſſen im Amtslokale der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol 
am 22. Oktober 1862, u. z. für Czortkow von 9 bis 12 Uhr Vor⸗ 
mittag, und für Jagielnica von 3 bis 6 Uhr Nachmittag eine 2te Lizi⸗ 
tazion abgehalten werden. Der Ausrufspreis beträgt ſammt dem 20% 
Zuſchlag für ein Jahr für Czortkow 3092 fl. 56 kr., wovon für 
Wein 248 fl. 11 kr. und für Fleiſch 2844 fl. 45 kr. entfallen, und 
für Jagielnica 3113 fl. 99 kr., wovon für Wein 261 fl. 48 kr. und 
für Fleiſch 2852 fl. 51 kt. entfallen. 

Schriftliche Offerten können bis zum Beginn der mündlichen Li— 
zitazion beim Vorſtande der genannten Finanz-Bezirks⸗Direkzion 
angebracht werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzton. 

Tarnopol, am 8. Oktober 1862. 


(1750) E dy k t. (1 

Nr. 537. C. k. sad powiatowy w Radymnie oznajmia, ze na 
dniu 3. styezuia 1855 zmar} Wawrzyniec Buczkowski 2 pozosta- 
wieniem kodycylu pisemnego, 

Sad nieznajac pobytu pozostalego syna Piotra Buczkowskiego, 
wzywa takowego, jako prawnego wspölspadkobierce, azeby w prze- 
eiggu roku jednego od dnia nizej wyrazonego liezac, zglosik sie 
w tym sadzie i wnidsl oswiadezenie swe do spadku, w przeciwnym 
bowiem razie spadek 2 oSwiadezonemi juz spadkobiercami i z usta- 
nowionym dla niego kuratorem Szezepanem Zajezierskim przepro- 
wadzony bedzie. ’ 

C. k. sad powiatowy, 

Radymne, dnia 30. sierpaia 1862. 
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(1743) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 

Nro. 13246. Zur Verpachtung der Verzehrungsſteuer vom Wein 
und Fleiſche in den Pachtbezirken Miknliüce und Budzanow auf das 
Verwaltungsjahr 1863 d. i. für die Zeit vom 1. November 1862 bis 
Ende Oktober 1863 entweder unbedingt oder mit ſtillſchweigender Er⸗ 
neuerung auf das weitere 2te und 3te Jahr oder auf drei Jahre ur⸗ 
bedingt, wird im Amtslokale der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in 
Tarnopol am 21. Oktober 1862, und zwar für Mikuliäee von 9 bis 
12 Uhr Vormittag und für Budzandu von 3 bis 6 Uhr Nach mittag 
unter den mit der Lizitazions⸗ Ankündigung vom A. September 1862 
Z. 11648 bekannt gegebenen Bedingniſſen eine zweite Lizitazion abge⸗ 
balten werden. Der Ausrufspreis ſammt dem 20% Zuſchlage iſt fur 
den Pachtbezirk Mikulince mit jährlich 3481 fl. 85 kr., wovon für 
Wein 200 fl. und für Fleiſch 3281 fl. 85 kr. entfallen, und für den 
Pachtbezirk Budzanow mit jährlichen 1995 fl. 86 kr., wovon für Wein 
32 fl. 2 kr. und für Fleiſch 1963 fl. 84 kr. entfallen, feſigeſetzt. 

Schriftliche Offerten können bis zum Beginn der mündlichen Lie 
zitazion bei dem Vorſtande der genannten Finanz- Bezirks⸗Dirckzion 
eingebracht werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 
Tarnopol, am 6. Oktober 1862. 


(1749) Kundmachung. (2) 


Nro. 12403. In Folge h. Statthalterei⸗Erlaſſes vom 3. Ok⸗ 
tober 1862 3. 58587 wird zum Behufe der Verpachtung der Ka- 
mionkaer fiädt. Bierpropinazion für das Jahr 1863 am 20. Oktober 
l. J. beim k. k. Bezirksamte in Kamionka str. eine zweite Offertver— 
handlung mit dem Ausrufspreiſe von 1452 fl. 95 kr. öſt. W. abge⸗ 
halten werden. Pachtluſtige werden eingeladen an dieſer Offertver— 
handlung Theil zu nehmen und ihre mit 10% des Ausrufspreiſes be— 
legten, klar und deutlich verfaßten und gehörig geſiegelten Offerten am 
Tage der Offertoerhandlung während der gewöhnlichen Amtsſtunden 
dem k. k. Bezirksamte in Kamionka zu übergeben. Nicht gehörig be— 
legte, unklar und undeutlich verfaßte, nicht gehörig gefiegelte und ſpät 
überreichte Offerten werden nicht berückſichtigt werden. 

Die näheren Lizitazionsbedingungen werden am Tage der Offert— 
verhandlung beim Bezirksamte in Kamionka zur Einſicht bereit gehal— 
ten werden. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Zloczöw, am 7. Oktober 1862. 

— I 
Obwieszezenie. ) 

Nr. 12403 Wesbutek uchwaly wysokiego c. k. namiestnic- 
twa 2 dnia 3. paZdziernika 1862 do I. 58587 odhedzie sie duia 20. 
pazdziervika 1862 W e. k. urzedzie powiatowym w Kanionce druga 
lieytacya za pomoca ofert w celu wydzierzawienia propinaeyi pi- 
wuej miasta Kamionki strum. na rok 1863 z cena wywolaweza 1452 
st, 95 c. wal. a. Majacych ehęé dzierzawienia powyzszy dochdd 
zaprasza sie do rozpisanej lieytacyi z zawezwaniem, azeby swe za- 
kladem 10% ceny wywolawczej wynoszacym zaopatrzoue, dokladuie 
okreslene i nalezycie opieczetowane oferty w dzien rozpisanej liey- 
tacyi w e. k. urzedzie powialowym w Kamionce w zwyklych go- 
dzinach urzedowych ziozyli. Oferty przywoitym zaktadeın nie za- 
opatrzene, niedokladnie okreslune, nalezycie nie opieczetowane i nie 
wezas podane, zostang nieuwzglednione. 1 

Blizsze warunki lieytacyi w dzien rozpisanej rozprawy we. k. 
urzedzie powiatowym w Kamionce kazdemu beda okazane. 

C. k. wladza ebwodewa. 


(1) Zisezow, dnia 7. pazdziernika 1862. 
ir das 
(1745) Lizitazions Ankündigung. (2) 


Nro. 8183. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Kolo- 
mea wird eine öffentliche Verſteigerung zur Verpachtung der Einhe 
bung: 5 
f 55 Fleiſch⸗Verzehrunge ſteuer im Pachtbezirke Kolomea, 

b) der Wein⸗Verzehrungsſteuer im Pachtbezirke Kolomea, daun 
e) der Fleiſch⸗Verzehrungsſteuer im Pachtbezirke Kosow, und 
d) der Fleiſch⸗Verzebrungsſteuer im Pachtbezirke Zabtotow für das 

Verwaltungsjahr 1863 mit ſtillſchweigender Vertragserneuerung 

oder für die Verwaltungsjahre 1863, 1864 und 1865 unbedingt 

zu a] und b) am 20. Oktober 1862, dann zu e) und ) am 

21. Oktober 1862 abgehalten werden. 

Der einjährige Aus rufspreic beträgt für a) ſammt dem 33 ½ % 
Gemeindezuſchlage der Stadt Kolomea 13039 fl. 30 kr., für b) 
ſammt dem 55% Gemeindezuſchlage der Stadt Kolomea 1353 fl. 83 kr., 
für e) 2585 fl. 24 kr. und für d) 1898 fl. 50 kr. 

Die übrigen Lizitazions⸗Beding ungen enthält das Amtsblatt der 
Lemberger Zeitung vom 15. September 1862, Nr. 212. 

1) Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 19 
a Kolomea, am 8. Oktober 1862. 

i 
(1735) Lizitazions-Ankündigung. (3) 

Nr. 8838. Am 21. und 22. Oktober 1862 wird bei der Stryjer 
k. k. Finanz Bezirks ⸗Direkzion zur Verpachtung der nachſtehenden 
Mautbſtazionren auf die Zeit Lem 1. November 1862 bis Ende Ok⸗ 
tober 1863 unter deu in der gedruckten Lizitazions-Kundmackung der 
hochlöblichen k. k. Finanz⸗Landes Direlzion vom 8. Juli 1862 Zahl 
18738 enthaltenen Bedingungen die vierte Lizitazion abgehalten wers 
den, und zwar einzeln: a 


rr ren 


Am 21. Oktober 1862 Vormittags. 


« Kreebowice mit dem Ausrufspreiſe von 2096 fl. 
2. Stryj Nr. 1 , i „ 5518 fl. 
3. Klimief - * ee 1229 fl 
4. Koziowa 6 8 
Am 21. Oktober 1862 Nachmittags. 
5. Synowudzko mit dem Ausrufspreiſe von 4601 fl. 
6. Röwnia 5 = „ 13509 fl. 
7. Rozwadow k 5 „ 4801 fl. 
8. Lissowiec 0 = „ 4473 fl. 
9. Hoszow 7 — u) 
Am 22. Oktober 1862 wird die Lizitazion auf alle obigen Sta⸗ 


ztonen in eonereto abgehalten werden. 

Es können auch Au borhe unter dem Ausrufspreiſe gemacht 
werden. 

Es werden auch ſchrifiliche verſiegelte, vorſchriftsmäßig aufge 
ſtellte Offerten, und zwar ſowohl auf einzelne Stazionen als auch auf 
mehrere in conereto angenommen. 

Dieſe müſſen aber ſpäteſtens bis 9 Uhr Vormittags am 21 
Oktober 1862 beim Vorſtande der k. k. Finanz-⸗Bezirks⸗Direkzion 
eingebracht werden. 

Die allgemeinen Pachtbedingungen konnen bei der Bezirks⸗Direk⸗ 
zion eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Stryj, den 6. Oktober 1862. 


Ogloszenie lieytacyi. 

Kr. 8838. Dnia 21. i 22, pazdziernika 1862 odbedzie sie we. 
k. skorbowej dyrekeyi powiatowej w Stryju dla wydzierzawienia 
nizej wymienionych stacyi myta na jeden rok od 1. listopada 1862 
zaczauszy czwarta lieytecya pod warunkami w drukowanym oglo- 
szeniu licytacyi ze strony c. k. skarbowej dyrekeyi krajowej dnia 
8. lipca 1862 do l. 18738 wydanym zawartemi i to w nastepujacy 
sposöb pajedynczo: 

Dnia 21. paädziernika 1862 przed poludniem. 


1. Krechowice z cena wywolania 2006 zir. w. a. 
2. Stryj ur. 1 » 5 8518 „ 7 

3. Klimiec 7 5 1229 „ 55 

A4. Koziowa 5 * 2842 „ & 

Dnia 21. paädziernika 1862 po poludniu. 

5. Synowudzko 2 ceng wywolania 4601 zir. w. a. 
6. Rowaia 99 90 1509 „ 5 

7. Rozwadow 5 15 4801 „ — 
8. Lissowice 4 el; 4473 „ 7 

9. Hoszow . 6221 %, 


x) 

Da 22 TAZ 18 ang 
stkie powyzsze stacye in eoncreto. 

Mozua takze nizej ceny wywolania licytowaé. 

Pisemne opieezetowäne i wediug pmzepisöw wystawione olerty, 
a mionowicie tak na pojedyneze stacye, jakotez na dwie lub wiecej 
in eonereto, beda jednakze tylko do godziny 9. przed polndniem 
dnia 21, pezdziernika 1862 przez przetozonego ce. k. skarbowej 
dyrekeyi powialowej przyjmowane. - 

Beszte warunköw dzierzawy moZna We. 
eyi powiatewej przejrzec. 

Stryj, duja 6. pazdziernika 1862, 


(1751) E d Kt. (1) 

Nr. 8807. C. k. sad obwodowy W Przemyslu uwiadamia niniej- 
szem spadkobiere u 5. p. Josefa Chmieleckicgo 2 nazu iska i miejsca 
pobytu nieznanych, i pupiiow Jassonskiego 7 Zyela, nazwiska i 
miejsca pobytu niewiadenyeh, a w rszie smierei ich nieznanych 
z hezwiska i miejsca pohytu spadkopieredw jako pani Paulina 
2 Dzwonkowskich 1. slubu Dembiäsko 2. Brzescianska, pozew- de 
praes. II. wrzesvia 1862 do J. 8807 o ekstabulacye kwot 1447 zip. 
i 1148 zip. znadeiezarem ze staun biernego döbr Rustweezka w ob- 
wodzie Przemyskim polozonych, przeeiw nim w sadzie tutejszym 
wniosla, na ktöry termin do ustnej rozprawy na dzien 11. listo- 
pada 1862 gedzine dziesigta 2 rana wyznaczosy z0stel. Ustanawia 
sie przelo dla geh nieznanych pozwanych kurafora w osobie adw. 
krajowege dr. Regera 2 zestepstwem adw. krajowego dr. Dwor- 
skiego i tyehze zapozwanych wzywa sie, by ustanowionemu kura- 
toroui przed powyzszym terminem wszelkie sprawy swojej doty- 
ezace dowody i dokumenta zakomanikowalı lub tez innego peino- 
mocnika sadowi usbazali, inaczej bowiem wyniknaé mogace zie 
skutki sami sobie przypisad by mnusieli. 

Przewysl dnia 17. wrzesnia 1862. 


(1741) Edikt. (3) 
Nro. 38266. Vom k. k. Lemberger Landesgerichtle werd mit 
Bezug auf das Edikt vom 1. September 1862 Z. 37908 bekannt ge⸗ 
geben, daß der Lemberger Bäcker, über deſſen Vermögen am 1. Sep— 
tember 1862 3. 37908 der Konkurs mit der Anmeldungsfriſt bis zum 
20. Oktober 1862 eröffnet wurde, nicht Josef Stretkowski ſondern 
Josef Skretkowski, eigentlich Skrendkowski heißt. 
Die Anmeldungsfriſt wird bis einſchließig 15. November 1862 
verlängert. 
Zum Gantmoffevertreter wurde Advokat Hr. Dr. Rechen mit 
Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Witwicki beſtellt. 
Lemberg, den 1. Oktober 1862. 


sie licylacya na wszy- 


k. skarbowej dyrek- 


N 
“a 


